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KRUMBACH

Polizei erwischt bekifften
Rollerfahrer mit Drogen
Von der Polizei erwischt worden ist
ein 17-Jähriger auf seinem Motor-
roller, der beim Fahren unter Dro-
geneinfluss stand. Wie die Polizei
berichtet, kam der Bursche am frü-
hen Samstagmorgen in eine Ver-
kehrskontrolle. Die Beamten stell-
ten drogentypische Ausfallerschei-
nungen fest. Auf Nachfrage gab der
Fahrer an, einen „Joint“ geraucht
zu haben. Er durfte nicht mehr wei-
terfahren und musste mit zur Blut-
entnahme. Außerdem hatte der jun-
ge Mann Cannabis bei sich, wel-
ches von der Polizei sichergestellt
wurde. (adö)

KRUMBACH

Parkendes Auto versperrt
die Sicht: Verkehrsunfall
Blechschaden in Höhe von 450 Euro
ist am Freitag entstanden bei ei-
nem Verkehrsunfall auf der B 16 in
Krumbach. Nach dem Bericht der
Polizei hat sich ein 36-jähriger Post-
bote mit seinem Lkw langsam aus
einer Seitenstraße in die B16 vorge-
tastet, da ihm die Sicht durch ein
geparktes Fahrzeug versperrt wur-
de. Als er glaubte, freie Fahrt zu
haben und losfuhr, übersah er laut
Polizei jedoch einen von links
kommenden 58-jährigen Autofah-
rer, der mit seinem Wagen Vor-
fahrt hatte. Die Fahrzeuge stießen
leicht zusammen. (adö)

KRUMBACH

Verkehrsunfall mit
Sachschaden
Blechschaden in Höhe von rund
4000 Euro ist am Samstag bei ei-
nem Unfall in der Nassauer Straße in
Krumbach entstanden. Laut Poli-
zeibericht war gegen 16.25 Uhr ein
43-jähriger Mann mit seinem Auto
auf der Nassauer Straße zu weit in
eine Kreuzung hineingefahren.
Wegen vorfahrtsberechtigtem Ver-
kehr musste er doch wieder mit ei-
nem Pkw etwas von der Kreuzung
zurücksetzen. Dabei übersah er al-
lerdings den in der Zwischenzeit
hinter ihm stehenden Wagen eines
24-jährigen Mannes. Beim Rück-
wärtsfahren prallten beide Fahr-
zeuge zusammen. (adö)

NIEDERRAUNAU

Panzerfaustgranate
liegt in der Kammel
Der Kampfmittelräumdienst hat am
Samstagmorgen einen Einsatz im
Krumbacher Stadtteil Niederraunau
gehabt. Wie die Polizei berichtet,
entdeckte gegen 9.20 Uhr ein
44-jähriger Mann beim Spazieren-
gehen einen verdächtigen, metalle-
nen Gegenstand in der Kammel.
Nach Abklärung durch Beamte der
Polizeiinspektion Krumbach mit
dem „Sprengkommando“ stellte
sich der Gegenstand als Kopf einer
Panzerfaustgranate heraus. Der Be-
reich um die Fundstelle wurde bis
zum Eintreffen des Kampfmittel-
räumdienstes durch die Polizei-
streife großräumig abgesperrt. Der
Kampfmittelräumdienst identifi-
zierte das Objekt tatsächlich als Pan-
zerfaustgranate mit etwa einem
Kilogramm Sprengstoff, jedoch
ohne Zünder. Der Fundgegen-
stand konnte somit gefahrlos zur
Entsorgung abtransportiert wer-
den. (adö)

WATTENWEILER

Diebstahl eines
Kennzeichens
Einen Kennzeichendiebstahl von ei-
nem Pkw meldet die Polizei aus
dem Neuburger Ortsteil Watten-
weiler. Demnach hat ein Unbe-
kannter zwischen Freitag, 23.30
Uhr und Samstag, 2.30 Uhr, von
einem Skoda Fabia das hintere amt-
liche Kennzeichen samt Halterung
weggerissen und entwendet. Beim
Sportplatz fand die Party „Hawaii-
Sause 2017“ statt und der Pkw war
auf dem dortigen Parkplatz abge-
stellt.

O Hinweise auf den oder die Täter erbit�
tet die Polizeiinspektion Krumbach un�
ter der Telefonnummer 08282/9050.

Polizeireport

Die Musiker und Sänger der Big Band Jazz Spätzla waren einfach zum
Niederknien. Sie boten bei Live am Marktplatz vor allem Jazz und
Swing, Musik, die sie voller Leidenschaft spielten. Diese Musik begeis-
terte das unglaublich zahlreich erschienene Publikum. Ebenso spielte die
Big Band heißen Rock. Unter anderem bekannte Songs von Elvis kamen
da gut an und sorgten für eine ausgelassene Stimmung. Der Bandleader
Klaus Schandler zog mit Charme und Witz die Zuschauer in die Show mit

ein. Die Besucher stürmten fast die Bühne. Die Band gab alles! Die Zu-
schauer dankten mit frenetischem Applaus. Auch die Newcomer Big
Band Fat Cat Combo, die den Abend musikalisch einleitete, brachte
Stimmung auf den Marktplatz. Die jungen Musiker, alle zwischen 13 und
18 Jahre, verstanden es, mit frischem Elan mit ihren Jazz-, Pop- und La-
tin- Liedern den Zuschauern Spaß zu bereiten. Die jungen Musiker spie-
len seit einem halben Jahr zusammen.

Starker Auftritt der Big Band Jazz Spätzla

Kurz gemeldet

KRUMBACH

Jahresausflug der
Rheumaliga zum Bodensee
Der Jahresausflug der Rheumaliga
Krumbach-Ichenhausen geht in
diesem Jahr am Samstag, 8. Juli, an
den Bodensee. Abfahrt ist um 8
Uhr am Busbahnhof in der Natten-
hauser Straße. Die Veranstalter
weisen in diesem Zusammenhang
noch einmal darauf hin, dass auch
für die Fahrt nach Bad Gögging der
Bus am Busbahnhof in der Natten-
hauser Straße startet. Anmelde-
schluss ist der 26. Juni. Die An-
meldung erfolgt bei Alois Rau unter
Telefon 08282/881686. Am Sams-
tag hatten wir versehentlich eine fal-
sche Telefonnummer veröffent-
licht. (zg)

sieben Kindergartenkinder betreut
würden.

Der Vorschlag des Bürgermeis-
ters fand beim Gemeindegremium
einhellige Zustimmung. Krippen-
plätze seien gesucht und hätten Zu-
kunft, war die allgemeine Meinung.
Zudem verblieben dann auch diese
Kinder später im eigenen Kinder-
garten. Die bisherige Praxis zeige
nämlich, dass Kinder, die auswärti-
ge Krippenplätze belegen, weiter
den dortigen Kindergarten besu-
chen. Bürgermeister Weiß zeigte
sich zuversichtlich, dass ausreichend
Kinder für solch eine gemischte
Gruppe vorhanden seien. „Probie-
ren wir es!“, machte er Mut, und
wenn es nicht funktionieren würde,
könne man ja wieder zurück zum
herkömmlichen Kindergartenbe-
trieb. Einstimmig wurde Weiß be-
auftragt, entsprechende Planungen
in die Wege zu leiten.

besteht, um sämtliche gesundheitli-
che Risiken auszuschließen, auf ei-
nem Austausch sämtlicher Wasser-
leitungen.

Da diese Maßnahme mit einem
hohen Arbeits- und Kostenauf-
wand, der von der Gemeinde zu tra-
gen ist, verbunden ist, machte sich
Bürgermeister Weiß grundsätzliche
Gedanken über den Fortbestand des
Kindergartens. Tatsache sei, führte
Weiß aus, dass die Kinderzahlen bei
gleichbleibendem Kindergartenper-
sonal zurückgingen, was zu einem
hohen und teuren Personalschlüssel
führe. Dem könnte, empfahl Weiß,
mit der Einrichtung von Krippen-
plätzen entgegengewirkt werden.
Da seiner Meinung nach für eine
reine Krippengruppe der Bedarf
nicht da sei, schlug er vor, eine ge-
mischte Gruppe einzurichten. Diese
könnte so aussehen, dass neben
sechs Krippenkindern gleichzeitig

VON EMIL NEUHÄUSLER

Deisenhausen In der Mai-Gemein-
deratssitzung war lediglich die Rede
von Verschönerungsarbeiten am
kirchlichen Kindergarten in Unter-
bleichen. In der Sitzung am Don-
nerstagabend musste Deisenhausens
Bürgermeister Norbert Weiß sei-
nem Gemeinderat mitteilen, dass
tief greifende Veränderungen so-
wohl in der Bausubstanz als auch in
der Gruppenstruktur notwendig
sein werden.

Ausgangspunkt der neuen Situa-
tion, erläuterte Weiß, waren vom
Diözesanamt veranlasste Trinkwas-
seruntersuchungen, die erhöhte
Werte an Blei und Nickel an den
Tag brachten. Nach regelmäßigem
Spülen der Leitungen verschwand
das Blei, auch der Nickelwert ver-
ringerte sich nach dem Austausch
der Armaturen. Doch die Diözese

Wasserleitungen im Kindergarten müssen raus
Gemeinderat Blei- und Nickelwerte im Wasser des Gebäudes in Unterbleichen waren bei Untersuchungen erhöht

gewesen. Außerdem sollen Kinderkrippenplätze geschaffen werden, um die Attraktivität der Einrichtung zu steigern.

Der Kindergarten in Unterbleichen soll eine Aufwertung durch die Schaffung von Kin�
derkrippenplätzen erfahren. Auch Leitungen werden getauscht. Foto: Emil Neuhäusler

Von der Reithalle bis zur Grundstücksverfüllung
Gemeinderatssitzung Deisenhauser Gremium arbeitete vielfältige Aufgaben ab. Unvollständige Straßensanierung?

Deisenhausen Gut vorbereitet von
Bürgermeister Norbert Weiß konn-
ten in der Gemeinderatssitzung am
Donnerstagabend viele Tagesord-
nungspunkte einvernehmlich und
schnell abgearbeitet werden.
� Reithalle Eine neue Reithalle an
der Nattenhauser Straße in Deisen-
hausen darf unmittelbar an den In-
nenbereich anschließend im Außen-
bereich des Ortes gebaut werden.
Dagegen gab es keine Einwände,
handelt es sich doch um ein privile-
giertes Bauvorhaben.
� Grundstücksverfüllung Dem Nutz-
nießer eines verpachteten Grund-
stücks am Oberen Graben in Dei-
senhausen gibt der Gemeinderat die
Chance, die von diesem durch eine
ungenehmigte Auffüllung erzeugte

rechtlose Situation wieder in Ord-
nung zu bringen. Problematisch ist
vor allem, dass bei dieser Aktion
auch ein gemeindlicher Flurweg
verfüllt wurde. Die Verfüllung im
Bereich dieses Graswegs wurde in-
zwischen größtenteils, aber nicht
vollständig, wieder zurückgebaut.
Dadurch entstand zwischen Grund-
stück und Grasweg eine Böschung
von ca. 70 cm Höhe. Die Verfül-
lung, so entschied der Gemeinderat,
darf vorbehaltlich der Genehmigung
des Landratsamts, verbleiben, wenn
der gemeindliche Flurweg an das
Niveau der Auffüllung angepasst
wird und der Anlieger nördlich der
Straße damit ebenfalls einverstan-
den ist.
� Maschinenring Für zwei Auftrags-

vergaben empfahl sich der Maschi-
nen- und Betriebshilfsring Günz-
burg. Zum einen wird er mit Wege-
instandsetzungs- und Pflegearbeiten
an den rund zehn Kilometer langen
gemeindlichen Flurwegen beauf-
tragt. Dazu gehören das Abstreifen
von Gras sowie das sich anschließen-
de Profilieren der Wege. Der dabei
eingesetzte Pflegeschlitten verteilt
dabei das Bodenmaterial gleichmä-
ßig und nimmt überschüssiges Ma-
terial mit, um bestehende Vertie-
fungen und Schlaglöcher auszuglei-
chen.

Zum anderen ist der Maschinen-
ring gerüstet, den derzeitig überall
für Schlagzeilen sorgenden Eichen-
prozessionsspinner zu bekämpfen
beziehungsweise ihn von befallenen

Bäumen abzusaugen. Populationen
dieses Schädlings wurden an der
Hauptstraße und am Parkplatz am
Friedhof in Unterbleichen festge-
stellt.
� Vereinsheim Einstimmig geneh-
migt wurde das Nachtragsangebot
zum Einbau von neuen Fenstern im
Vereinsheim Bleichen. Einschließ-
lich Verbesserungsarbeiten an den
Rollläden kommen diese auf rund
10 000 Euro.
� Begrüßungstafeln Begrüßt wurde
vom Gemeinderat das Aufstellen
von Orts-Begrüßungstafeln für Dei-
senhausen und Bleichen durch die
Vereine in Kooperation mit der Ge-
meinde. Je zwei Vereinsvertreter
aus Deisenhausen und Bleichen
werden zusammen mit den Gemein-

deräten Martha Heiligmann und
Christoph Scherer Gestaltungsvor-
schläge ausarbeiten. Die Tafeln sol-
len dauerhaft und auswechselbar ge-
staltet sein und eventuell zusätzlich
mit Blumenschmuck versehen wer-
den. Wenn Letzteres zutreffen soll-
te, müsse auch geklärt werden, wer
dann die Pflege der Pflanzen über-
nehme.
� Straßensanierung Abschließend
wies ein Gemeinderatsmitglied da-
rauf hin, dass die Firma, welche die
Straßenausbesserungsarbeiten im
Ortsinneren des Ortsteils Nordho-
fen vorgenommen habe, bereits
wieder abgezogen sei. Im Gemein-
derat beschlossene Sanierungsteil-
stücke seien jedoch nicht ausgeführt
worden.

TOTENTAFEL

Im nördlichen
Landkreis verstorben
Franz Thomalla, Bühl, 78 Jahre, †
14.06.

WATTENWEILER

Junger Zweiradfahrer bei
Unfall schwer verletzt
Mit schweren Verletzungen musste
ein 17-Jähriger einen Fahrfehler
auf seinem Zweirad büßen: Wie die
Polizei berichtet, war er am Frei-
tagmittag in Wattenweiler unter-
wegs. Er erkannte dem Bericht zu-
folge zu spät, dass die Fahrzeuge vor
ihm verkehrsbedingt anhalten
mussten. Der junge Mann versuch-
te, sofort abzubremsen und auszu-
weichen, doch er verlor dabei die
Kontrolle über sein Kraftrad. Er
stürzte und rutschte in ein entge-
genkommendes Auto. Der 17-Jäh-
rige wurde schwer verletzt und ins
Krankenhaus gebracht. An den
beteiligten Fahrzeugen entstand
insgesamt ein Sachschaden in
Höhe von rund 2500 Euro. (adö)


